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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 233.
Donnerstag, den 4. November 1880.

14538̂ 35
" Nr. 5941.

^ Ausweis
' l R i e ^ ^ ' ^ ^ e l 1880 zur Kückzahlung ohne

"mosten Obligationen des kraimschen Hrund-
enllastungssonoes.

^ M t Coupons l̂  50 Gulden:
' ^ 283, 319, 350, 410, 473, 490;

^ . ^ 100 Gulden:
4 8 3 ^ ^ 5 , 108, 463, 628, 539, 765,
li?8 / ^ " - 989, 970, 1030, 1068. 1131,
^ 1 7 ^ ' 1335, 1256, 1530, 1594. 1638,
^ 8 2 , , ' ^ 1 6 , 1830, 1941, 1962, 1970,
^ 3^0' ^ ^ ^ 2 ^ 2 , 2381, 2418. 2431,
^ ' 9 , ^ ' 2572. 2579, 2595, 2625, 2707,
3 iz / " "3. 2935. 2951, 2981, 3116, 3133,

' "U3, 3192, 3193.
3tr 5 < 5 500 Gulden:

^.49<j ^ ' 162, 224, 244, 342,371,
^ 615, 637, 651, 710, 803;

3lr ^ ^ 1000 Gulden:
^ ' ^ ^5, 112, 156, 230, 238, 252,
5846 /7^' ̂ ' 527, 565, 569, 625,
^ 1.'^2, 908, 963, 1014, 1142, 1163,
V '^, 1335, 1487, 1507, 1515. 1525,
^ I^> ' ̂ ^' ̂ ^, 1783, 1794, 1824,
5^' Yy/' 1869, 1981, 2059, 2082, 2093,
^ ^'4, 2330, 2362. 2372, 2386, 2505.
M ' ^14, 2625, 2643. 2706, 2725, 2748,
25, 394 ' 2865, 2869, 2870, 2882. 2930,

3lr ,7 5 5000 Gulden:
< '214, 375, 619, 621;

' "blig..Nr. 149 per 940 fi.
377 , 10000 „
623 „ 400 „
805 „ 3960 „
850 „ 90 „

1014 „ 120 „
1242 „ 200 „
1431 „ 300 .,
1476 „ 100 „

„ 1631 „ 5000 „
1710 „ 100 „
1799 „ 410 „

„ 1804 ^ 8100 „
. hi . 1817 ,. 4600 „
I^8sz" ^°n der Obligation mit Coupons
^ ^ per 5000 ft., der Theilbetrag per

!?"s!e^ö"chnete Obligationen werden mit den
3 ^ .^"alsbcträgen ^ ^ " " ^ ^ " ^ " ' ' ^ ^ '
? , V?on ' " ^ ^ ^ " ^trage nach Verlauf von
«chl, krain ' " ° ' " ^erlosungstage gerechnet,
^ g i>er ^""bcskasse in Laibach unter Beob-
3 ^ auch f5^lichen Vorschrift bar ausbezahlt,
"cx ll. der ' ^ ^ " «nverlosten Thcilbetrag per

^bliaal' M i o n Nr. 386 per 5000 f l .
l ^ ^ N e r b ^ 7 ""^s^llen wird.
V ^ i n . ber letzten drei Monate vor demEin-
^?^3en ^ b"ben die verlosten Schuldver-
^,. ^sk lw " " ^ säinmtliche Coupons bei der
' « ' u H ^ ^ Einlaß nach Tagen be-

1 ^coniyti . ^ damischen Grundentlastungs-

' / ' H a c h ^ ^ ^ u d noch zur allgemeinen Kennt-

^ ? . ^ d ^ bereits gezogene und
!W> "szM,.,, Vbllgatwnen " " ^ ^ ^" ^ ° ? n 3 ̂ " l ' n " " t worden sind:

Hit ^ ^ st ^ ' ^ ^ ^ ^ ^^^' ^ ^

^ ^ 209.335.413.
^ ' ^6 , iV//-1003, 1157, 1180. 1360.

^ s l ^6 2 ^ ' 2057. 2114. 2194, 2322,
'l'j ' " " , 2864, 2874, 2937 î  per

Nr. 218, 220, 228, 434, 446, 569, 584,
655, 657, 753, 777, 802 k 500 fl.;
Nr. 216. 213, 244, 735. 833, 856, 859,

949, 1025, 1490, 1501, 1532. 1533. 1632,
2103, 2160, 2522, 2599, 2653, 2695, 2754
per 1000 ft.;

Nr. 52 per 5000 fl.
„ 306 per 5000 fl.

I i i t . ^ . Nr. 635 per 190 fi.

Da von dem für die Rückzahlung bestimmten
Tage dieser Obligationen an das Recht auf deren
Verzinsung entfällt, so wird die EinHebung der
diesfä'lligen Kapitalsbeträge mit der Warnung in
Erinnerung gebracht, dass in dem Falle, wenn die
über die Verfallszeit hinaus lautenden Coupons
durch die priv. k. k. österr.-unq. Nationalbank ein-
gelöst werden sollten, die behobenen Interessen von
dem Kapitale in Abzug gebracht werden müfsten.

Laibach, am 30. Oktober 1880.

Vom krainiscken Allnäesaussekusse.
(4494—3) 3ir. 648.

Lchrcrstelle.
An der vie:klajsiqen Volksschule zu Rad-

mannsdorf ist die vicrte Lehre,stelle mit dem Iahres-
gehalte von 400 st. zu besetzm.

Die gehörig instruierten Competenzgesuche
sind, und zwar von bcrcits angestellten Bewerbern
im Wege ihres vorgrsttzlen Bezirlssckulrathes,

b i s 10 . November 1 8 8 0
Hieramts einzubrinqen.

K. l . Brzirlsschulrath Radmannsdorf, am i
26. Oktober 1880. !

(4545—2) Nr. 4083?

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Io r ia wird bekannt

gemacht, dass der Beginn der Erhebungen zur A n -
l e g u n g «euer «Srnndbucher bezüg l ich

der E a t a s t r a l g e m e i n d e I a v o r n i k
auf den 4. N o v e m b e r 1 8 8 0

und bezüglich der Catastralgemeinde I b e r s k i l o g
auf den 5. N o v e m b e r 1 8 8 0

uud die darauf folgenden Tage hiemit festgesetzt
wird, und es werden diejenigen, welche an der Er-
mittlung der Bcsitzverhiiltnisse ein rechtliches I n .
teresse haben, eingeladen, sich von obigen Tagen
ab in der Gerichtskanzlei einzusinden und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht I d r i a , am 25. Okto«
ber 1880.

(4537a.—1j ^

Offertausschrcibuug.
A m 2 5 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

3 U h r nachm i t t ags , wird beim k. k. Militä'r-
Hafencommando in Pola eine öffentliche Offert-
verhandlung auf Basis schriftlicher Anbote wegen
Uebernahme von Buchbinderarbeiten jeder Art,
das Aufspannen der Seekarten und Pläne inbe-
griffen, für die loco Pola befindlichen k. k. Marine-
behördcn, Commanden, Aemter und Anstalten für
die Zeit vom 1. Jänner 1881 bis inclusive
3 1 . Dezember 1882 abgehalten, und werden dem-
jenigen Concurrenten diese Arbeiten übertragen,
dessen Offert den ä'rarifchen Interessen in j«der
Richtung am meisten zusagt.

Die wohl versiegelten Offerte haben, mit
einem 50<kr.'Stempel, der vollen Namensunter-
schrift, der Angabe des Wohnortes und auf dem
Umschlage mit der Aufschrift: „Offerte wegen
Uebernahme von Buchbinderarbeilen" versehen,
längstens bis 3 Uhr nachmittags an dem oben-
bezeichneten Tage beim k. k. Militär-Hafencom-
mando in Pola einzulangen.

Die Preise haben mittelst ProcentnachlasS
(eventuell Nufl-esserung) auf den den Brdingnissen
angehängten Normal-Preistarif gestellt zu werden.

I n dem Offerte ist auch die Erklärung ab-
zugeben, dafs der Offerent die Bedingnisse ein-
gesehen hat und dieselben als für ihn bindend
anerkennt.

Diese Bedingnisse, welche die Grundlage
des abzuschließenden Contractes bilden, liegen zur
Einsicht auf: beim k. k. Militär.Hafrncommanbo in
Pola, k. k. Seebezirkscommando in Trieft, bei der
Kanzleidirection des k. k. Reichs-Kriegsministeriums,
Marinesection, in Wien, sowie bei den Handels-
und Gewerbekammern in Graz. Laibach. Kla-
genfurt; dieselben können Concurrenten, welche da-
rum anfuchcn, von den genannten t. l . Behörden
zugesendet werden.

Demjenigen Eoncurrenten, welcher nicht in
Pola domiclliert und Ersteher bleibt, wird, weil
er erst eine Werkstatt dort errichten muss, —
für die ersten drei Wochen nach Beginn des
Contractes jene Berücksichtigung zutheil werden,
welche ohne Beeinträchtigung der ärarischen I n -
teressen dem k. k. Hafenadmiralate zulässig erscheint.

Jeder Offerent, welcher nicht schon als Buch«
binder bekannt ist, hat mit dem Offerte auch ein
Eertisicat üdcr seine Leistungsfähigkeit beizubringen.

Für die Zuhaltung der gestellten Offerte
vom Zcitpunkte des Einlangens bis zur Ent<
fckeidung hastet der Concurrent mit dem Ba-
dium, welches nach dem belä'usigen jährlichen Ber-
dienstbetrage mit 250 st. festgesetzt wird. und
entweder in Noten oder in Wertpapieren, die zur
Cautionsbildung als geeignet erklärt sind, in
einem besonderen Umschlage gleichzeitig mit dem
Offerte beizubringen ist.

Jenen Concurrenten, mit welchen ber Vertrag
nicht abgeschlossen wird, werden die erlegten Badien
gleich nach der erjolgten Entscheidung zurückgestellt.

I m telegraphischen Wege oder nach dem
festgesetzten Einreichungstermine einlangende Of-
ferte, fowie ulle nachträglichen Anbote und Auf-
besserungen, dann Anbote, welche bloß im all-
gemeinen Procentennachlass auf die Preife anderer
Concurrenten enthalten, werden nicht berücksichtigt.

Pola, im Oktober 1880.

Nom A. A. Militür^ufeneommnnäo.

(4400li—2) Nr. 742.

Lieferungs-Ausschreibung.
Wegen Sicherstcllllng des Bedarfes an Mon«

turen, Wäsche und Fußbekleidung für die Zöglinge
der k.t. Marine-Akademie für das Jahr 1881 wird

am 2 2 . N o v e m b e r 1 8 8 0

beim l . k. Marine-Alademie<Commando in Fiume
eine Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Lieferung betrifft:
Erste Gruppe: M o n t u r e n ,
zweite - W ä s c h e ,
dritte - F u ß b e k l e i d u n g ,
vierte - V t a r i u e k a p p e n .

Diejenigen, welche sich an dieser Lieferung
zu betheiligen wünschen, werden hiemit eingeladen,
ihre schriftlichen gestempelten und gehörig ver-
siegelten Offerte längstens

am 22 . N o v e m b e r 1 8 8 0 ,

um 10 Uhr vormittags, beim k. k. Marine-Akademie«
Commando zu überreichen.

I m übrigen wird auf die im Amtsblatte
der „Laibacher Zeitung" Nr. 246 vom 26. Olto>
ber 1880 enthaltene ausführliche Verlautbarung
hingewiesen.

Fiume, am 18. Oktober 1880.

Vom k. k. Marme^Aklulemie' Comnmnäo.
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A n z e i g e b l a t t .
(4475—2) Ni. 7189.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das Edict vom
5. Juni 1880, Z. 3866, bekannt ge-
macht, dass die dritte executive Feil«
bietung der Herrschaft Kostet im hier-
gerichllichen Berhandlungsfaale auf den

2. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, übertragen wor-
den ist.

Laibach, am 16. Oktober 1880.

(4445__2) Nr. 7288.

Dritte exec.
Gutsversteigemng.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird am

2 2 . November 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, im dieslandes.
gerichtlichen Verhandlungssaale in Ge«
mäßheit des in Nr. 177, 187 und
189 der „Laibacher Zeitung" ein-
geschalteten Edictes ddto. 24. Jun i
1880, Z. 4954, zur dritten efecu-
tiven Feilbietung des dem Herrn Josef
Pehani in Nassenfuß gehörigen land-
tä'flichen Gutes „na Trat i " geschritten
Werden.

Laibach, am 19. Oktober 1880.

(4427—2) Nr. 6794.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Daniel
Predovii in Laibach die executive
Versteigerung des dem Thomas Su-
steisii in Laibach gehörigen, gericht-
lich auf 2400 fl. geschätzten, im
Grundbuche der D. R. O. Commenda
Laibach gud Urb.-Nr. 2 4 ^ vor-
kommenden, zu Laibach in Hühner-
dorf 8ub Confer.-Nr. 21 gelegenen
Hauses sammt Wirtschaftsgebäuden und
Garten und des dem Thomas Su-
stersii gehörigen, gerichtlich auf 200 fl.
geschätzten, im magiftratlichen Grund-
buche im Bande 17, Seite 339,
Mappe Nr. 236 vorkommenden Ge-
meinantheiles am Volar bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

2 2 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 0 . Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10
Uhr vormittags, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealitäten bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über denl Schätzungswert, bei der dritten
abn auch unter demselben h'mwngege-
ben werden.

D're Bc'itaüonsbedingrnsse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vad'mm
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grunobuchsextracte
können W der diesgerichtlichm Registra-
tur eingesehen werden.

Lcnbach. am A, Oktober 1880.

(4406—2) Nr. 6859.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen

Johanna Nep. Sadar Von Laibach
wird bekannt gegeben, dass die für sie
ausgefertigte Rubrik mit dem diesge-
richtlichen Bescheide vom 18. Septem-
ber l. I . , Z. 6385, womit über An-
suchen der Herren Johann und Hein-
rich Mallner, Frau Aloisia Luckm,nn
geb. Maliner und des Fräuleins Hed-
wig Mallner die Einverleibung des
Eigenthumsrechtes auf den im magi-
stratlichen Grundbuche Bd. 17, Seite
210, 3ub Mappe Nr. 90 vorkommen«
den, Elndrittel Gemeinantheil am Vo-
lar bewilliget wurde, dem ihr zur Wah-
rung ihrer Rechte bestellten Curator
Herrn Johann Brolich in Laibach
zugestellt worden ist.

K. k. Landesqericht Laibach, am
12. Oktober 1880.

(4512—2) Nr. 22.296.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemackt, dass, nach<
dem zu der auf den 9. Ollober 1880
ungeordneten ersten exec. Nealfeilbictung
der Realilälen Einl.-Nr. 549 u«d 555
ad Sonnegg und Einl.'Nr. 47 und 66
kä Brunndorf des Michael Slembvu von
Ärnnndorf lein Kauflustiger erschienen
ist, zu der auf den

10. November 1880
angeordneten zweiten exec. Feilbietung mit
dem frühern Anhange hlerg^richts ge<
schritten werden wird.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 16. Ostober 1880.

(4515—2) Nr. 22.787.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. f. städt.'delcg. Bezirlsgerichle

Laibach wird im Nachhange zum dies-
aerichtlichen (idicte vom 30. Juni 1880,
Z. 14,270, bekannt gemacht:

Es welde bei fruchtlosem Verstreichen
der zweiten cxcc. FeilbietungS-Tagsatzung
in der Execulionssache des Johann dostet
von Kleinlaschiz gegen Johann Poznil von
Visolo nunmehr zu der auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 0
anberaumten dritten exec. Fellbielung der
Realität Urb.-Nr, 472, Rectf.-Nr. 204,
tom. I I , ffol. 28 aci Auersperg mit dem
ursprünglichen Ai'hange geichrillen.

K. l. stadl..oekg. Bezulsgericht Lai-
bach, am 18. Oltober 1880.

(4136—3) Nr5176.

Executive sseilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bietung der auf 000 fl. ö. W. geschätzten,
dem Matthäus Pfeifer dun Oberzarz
Nr. 12 gehörigen Realität kud Urb..
Nr. 1341 aä Herrschaft Lack Einl. 'Nr. 17
der Steuergemeinde Zarz

der 18. November
für den ersten,

der 19. Dezember 1 8 8 0
für den zweiten und der

19. J ä n n e r 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Bei-
sätze bestimmt. d<s diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
vertaust würde, bei dem ornwi Termme
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den
obbestimmten Tagen von 11 bis i ^ Uhr
vormittags in der hiesigen Gcrichtstauzlei
zu erscheinen und können vorläufig den
Grundbuchsstand im Grundbuchsamte und
die Feilbietungsbcdingmsse in der Kanzlei
des obgenannten Bezirksgerichtes ein«
sehen.

5KH, den 23. September 1880.

(4448-3) Nr. 5068.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Egg wird

kundgemacht, dass in der Executionssache
des Gregor Konsel von Trojar.a wider
Bartholmä Peiar von Ielcnl pet,o. 14 ft.
65 kr s. A. die mit dem Gescheide vom
24. Ju l i l880. Z. 3549, wegen Erfolg-
losigkeit des ersten und zweiten Feilbie-
Nmgstermines der dem Barlhalmä Pcöar
voi« Ielenl gehörigen, gerichtlich auf
l325 f l . bewerttten Realität Urb.-Num»
mer 237 «.ä Münlendorf zu der auf den

17. N o v e m b e r l. I .
allgcordneten dritten executiven Feilbietung
geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, »m 20sten
Oltober 1880.

(4340—3) Nr. 5758.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Groß-
laschiz wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Lorenzi in Laibach (durch Herrn
Dr. Sajovic von dort) die executive Ver-
steigerung der dem Josef Gradi^ar von
Knej Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
2130 f l . geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Auersperg 8ub Urb.'Nr. 30,
Rectf.-Nr. 15, wni. I, toi. 210 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1 6 3 0
und die dritte auf den

2 0. J ä n n e r 1 88 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, bei diesem
Gerichte im Amtsgebäude mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder übi?r dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10prm. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbnchsextratt können in der dics<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
10. Oktober 1880.

"(4377—3) Nr. 5110.

Erinnerung
an den unbekannten Josef S t i b i l von
Dulenje und dessen unbekannten Rechts»

Nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dem unbekannten Josef Stibi l von
Dolenje und dessen unbekanntem Rechts«
Nachfolger hiermit erinnert:

Es habe Ic rn i Cermelj, Grundbesitzer
von Dolenje Nr. 20, wider denselben die
Klage auf Anerkennung des Eigenthums»
rechtes auf die Wiesrealität „Leilica" kä
Laurinische Gilt l'ol. 82 durch Ersitzung
und Gcstattung der Einverleibung des
Eigenthumsrechtes hierauf 8ub p r a ^ .
11. Oktober 1380, Z. 5110, Hieramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

19. November 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 18
der Allerhöchsten ElUjchlichuug von I8teu
Olwber 1645 angeordnet u/io dem Gc-
klagten wegen seines unuelmmten Auf-
enthaltes der Grundbesitzer Matthäus
Kette von Dolenje als Curator aä aowm
aus ihre Gesahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem
Ende verständiget, dass er allenfalls zu
rechter Zcit selbst zu erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen habe,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
12. Oktober 1830.

—
Nr, Ubb'

(4465-3 ) "

Dem unbekannt wo d e s " ^ ' ^
Heimann von ^aibach. beMong«" ,^ ^ .
unbekannten «echtenachfolger"
mit belannt a/grben: - y Îna,

Es sei denselben H " , ' ^ l ' t
ildvvsllt in RudoljSwert zu« ^ .
üll aotum bestellt und 'h'" " 2>,W'
buchcrliche ü̂schunasbcscĥ 'd v" ^

K. k. Kreisaericht R»00'I
19. Oltober I860. ^ ^ - ^ < 7 '

Zweite em, M M
Vom f. l. städt..delcg. O ' M ' ^

Paibach wird w. Nachhange ^ ^g
gerichtlichen Edicte vom 23- m ^
Z. 18,365, t).e,nit bekannt gem^ ^
die erste exec. Feilbietung d " . ̂ ,che
Derglin Nr. 22 in L.suM " ^ .
aetMigen, gerichtlich auf ^ j io!.^
ten Nralität Urb.-Ns.4. WM> . ^el
ad Gairau erfolglos seblleben >^

am 13. N o v e m b e r ^
vormittags 9 Uhr, h l e r g ^ s i ^ ' "
ten exec. Feilbirtunss " "
ilnha..ae grschrilte. 'v>rd. ^ ^

Laibach, « " ^ ^ ^ B ,
(2100—3)

UebertraguH
dritter e^c. F e ^

.eif^iV^
über Ansuchen des ycrr ^ . . O ^
(durch Hcrrn Dr. Schny) ^«ft, ^ "
Lopiö von Zagarje p " " ' ' l,iet.,,'^
die dril e executive " " ^ ^ ! ^Waliliit Urb.-Nr. 77 ad pen!^

auf ben <. ^ i 8 s 6 , ..
12 . November 1»^ ^ h F

vormittags 9 Uhr, "ut ^.
Anhanae überlraam w o H ^ ^ l

K. ,. Bezirksgericht Fe',tt'j. ^

AM^880^ — - ^ B ^ ^

-Z«ei.i'elec, F « V ?
gerichtlichen Edicte vo>" ^ ' ss 0 ^
Z l ! ) M ) 8 , bekannt g . . c h l ' ^ ^
crec. steilbieluna d " d "s,cha>'f»F.
vouUtit
geschätzten Nealllat " "K l robe l^

folglos geblieben 'st, ^ ^ 0 ,.
^ 7 . November ^ ^ M

zur zweiten efec. ^eilbiclu g ^ ^ « ^,
bchalt dcr Stunde und 'e ^

'"»et»m,tma<!g>.'
V o m k. l . stiidt.-'" ch^ ^<

storveneVIo^
Nr. 4 Herr Dr. P ° ^ ^be" ' , f
Curator bestellt imd d ^ ^ O,
^s Jakob u ^ ^ 5 ^ . ^

pet.0. 50 fi. s- " . ' ^«dU'Ng u"
zur mündlichcn Verhak
verfahren auf d " l i)s"< ^

v o r m i t . a « s 9 U H . ^ ^

nach Johann M « " ' ' S e l ^ , c
ständige., das lu ^ , H a . > d > ä A
,'mnnten Kurator a" ,i.n'".^ >r'Hc"

t Ä ^ N ^ ^
Curator nach ^" ' „erde" " iss^
ordnuua verha l l t " ^ o b -

Laibach, aw ^"
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^ ^ >
s( , , , / , . ^ Nr. 6032.

, ? ' l e Feilbietung.
- ^s sci " " " ' " gemacht:
îevnr von ̂ 7 ""N'chm des Franz

> N ̂ , , " '"idorf, Bezirk Neifniz.
>" "s y' ")al...ng der , icital iont

> ' hs' /r " ^ ^ ' " ^ ^"idarsii! von
^>l>l d'.tt ^v. ^e 3,rlicilall0!l der

> H - i - ^ , ^ ^ " ' ' Hltn von Kom'
ü^ ' ^>tü'st̂ < .^"'"dbuchseinlaae
'"W >,» . "^" ' "Nde Kompolje be.

! ^ ^ ^ > e z u die Feilbielu.Igs-Taa.

°°>W?s??/mber 18 80,
! > l . " d " ' ' '"it ' " " °"^»en
>'da,ddie N . ? " ' ^ anordnet
> °«ch ... " ^ " l bei obiacr Tag.
^che,^^ !« ' ^m Schatzwerte hint-

! ^ ^ ^ r ' i c h l Großlaschiz, am

^ ,5 Nr. 7183,

3 ^'Versteigerung.
^ > n P r ^ ^ " l u c h e " des Andreas,
z ^ i f t I^^ut iveV.rste iaerung
?>^> " °^>c von S.nerje Nr. 42

^ > "^a Urb.-Nr. 142 aä Prem
^l'W„ ^ " brei FcilblelunaS.

^ . , , l 2 1 ) z " " bie erste auf den

" ^ ' ^ z e n ^

1 8 « 0 ,
'^ " Gtti " ^ "on » bis 12 Uhr,
t, >>el "^kanzlei nut dem Anhang

<"»»ur , , "sten und zweiten Feil-
! < ^be rh S i l b e r dem Schätz.lnas.

^hlnll,«/ ^l liber auch unter dem«
lU? ^>c!f. " ' werden wird.
V°"t>tte ''°'lsbedinanisse. wornach
M ^ » I ^ ^lcitant vor ssemachlell,
>»>, ^ 0 ^'^' Vadmm zu Handen der
tz., d»s ^''"ussion zu erlegen hat, so-
lî  >^?^u> 'gspro lo lu l l und der

^ ^ » ^ " " lö.umi ln der dies'
^ > l . ^ ^«lstralur eingesehen werden.
<!^!>tt '^^r icht Feistriz, am 28sten

^ " ^

^ <wmerung
< ' V ' U " e n Josef Stibil, Anton

^ ^ ^ " t e l j , Franz Stiliil.
3! 3 . .""s Dolenje und Iosefa

V d n , ^ l c h aus L.pa.
^> l l ! ch^ . Nez,rtsgelichte Wipftach
^ ' ^ ^ ' " " ' I o l c f S l M . Anton

« , ^ ^ . " " 2 Dolenje und Iosefa
. ö<>chsm "ud deren nnbekannten
< ^ ^ g e r n hiermit crmnert:
K i ^ j e '"'ndj. Josef St.bll Nr. N
^ "°N P l l . " ^ den Vormund I .
< ^ < ! " ° ) w . d e r dieselben die
> 1li?"l di " ^ "? , des Eigenthums.
> I ? l l ! ( > . ^allläten ^ Slapp
^ 1 ̂ - ' t ^ H ' " ^ a s t Wippach
2̂ « ^""d Tnu'., ^ Premerste.n^>t t>er^"U'k i.ug. 23? und
> ^ ^ ^ ^ltendenSa^
^ > ' b r a ä "über l«80. Z^49

^ ^ "5 ^ ^ " t e von Dulenze

H « Werd"ft^ best,Ut wurde!
? 'Z / ^g t t .s '̂W^en zu dem

^ / ^ ^ N c n ^ " erscheuien oder
V ' s d i > c h a ^ bestellen
/ ? ' ' V ' ^ c h ^ ' '""^en haben.

'°ber f?Utsg^de t werden wird.
z ^ ^ ^ u c y t Wlppach. am

(4269-2) Nr. 4029.

Dritte efec. Feilbietuilg.
Ueber Ansuchen der Iosefa Laurenciö

von Adclsberg (durch Herrn Dr. Deu)
wird die mit Bescheid vom 18. Apri l
1880, Z . 1906. auf den 10. d. M . an-
geordnet gewesene dritte executive Fell-
bietung der dem Anton Polsat von Erzel
gehörigen, gerichtlich auf 960 si. be-!
werteten Realität uä Herrschaft Wipftach ^
wm. XXV, pa,g. 329 wegen schuldigen
100 st. sammt Anhang auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr. Hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
8. August 1880.

( 4 5 W - 2 ) Nr. 22,204.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. sl'ädl.'drleg. Be^lls^el,a)>e

in Lailiuch wird betaunl gemachi, oass,
nachdem zu der in der Executionosache der
l. l. Finanzprocuratur snom. des hohen
t. l. Äerars) gegeil Mllliaona Pis von
Soslru Hs.-Nr. 24 auj den 9. Oltober 1880
angcoldnctcn zweiten excc. Feilbiclung der
Ntlllilat HS.'Nr. 33 llä Poonwlnit tcin
Kanslustigcr erschienen ist, zur dritten
auf den

l 0. N o v e m b e r 1 6 8 0
mit dein früheren Anhange anberaumten
Hcilbicllmg geschnllrn wrdeil wird.

K. l. sladc.-dclea. Be^irlsgerichl ttal<
bach, am N . Oltolicr 1880.
(3788-2 ) Nr. 3107.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Gezirlsgerichlc Feistriz wird
in» Nachhange zum diesgerichtlichen Edicte
vom 3'1. September 1879, Z. 7393,
belannt ge»nachl:

Es sei in der Execulionssache der
Maria Nui i i von Neifniz aegen Josef
Nojc von Verbica Nr. 4 M o . 43 st.
73 lr. die mit dem hirrgerichUichen Be-
scheide vom 17. Februar 1880, Z. 1l09,
anf den 13. Mai 1880 angeordnete drille
exec. Frilbictung der arancrischen Realiläi
»ud Urli.'Nr. 187 u.ä Herrschaft Iublamz
neuerlich auf den

12. N o v e m b e r 1 « 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrMl'chts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

Dem hiergerichls unbekannt wo sich
aufhaltenden <öxecuten Josef Rojc wurde
der bezügliche Bescheid zu Handen deö
für ihn bereits aufgestellten Cmalors aä
^ w m ^orenz Ierovscl von Feistriz zu»
gestrUt.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am
12. Mai 1880.

l 4454 -2 ) Nr. 7231.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Feislriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vcrsicherungs-
baut„E>laoija" (durch Dr.Mosch6) die exec.
Versteigerung der dem Anton Val<n5iö 00»
Mereöe Nr. 15 «ehürigcn, arrichllich auf
2960 st. geschätzten, im Orundbuche der
Herrschaft Prem 8ud Urb. Nr. 15) vor.
kommenden Realität bewilliget und hiczu
dvei Frilbielungs Tagsatzungen, und zwar
die eiste auf den

19. November ,
die zweite auf den

1 7. Dezember 18 80
und die dritte anf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormiltaas von 9 bis 12 Uhr,
ill der Oerichlölanzlci mil dem «„hange an-
yeordml worden, da^s 5K 'NandrcM!^
bel der ersten und zweiten Feilbielnüg "»u
um oocr über de>n Schü»zuno,swcrt. bei der
drillen abcr auch liuter dcmielden hint-
angegeben werden wird.

Die LicilaUonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten«
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
^icitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlmgsprolololl und der Grund
buchöeflrart können ln der dicsgerichllichen
Registralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am
4. Ollober 1880.

(4397—2) Nr. 22,187.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Zu der auf den 9. Oktober 1880

angeordneten zweiten exec. F<ilbirtung der
dem Martin Kumse von Wlöst Nr. 18
gshörlgsn Realllät ist lein Kauflustiger
erjchienen, und wird zur dritten auf den

10. N o v e m b e r 1 8 8 8
angeordneten Felloiellma geschritten.

K. l. stüdt.'delea. Bezirksgericht Lai,
bach, am 9. Ollober 1880.

' ( 4396 -2 ) Nr. 20.033.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. staot.-drlea. Bezirks,

gerichle Laibach wird den unbekannt wo
ib.fi,blichen Michael. Josef. Johann und
Ma'aa.eiha Plesto. dann Matthäus,
Michael, ^osef. Johann mw Margaretha
Plcs'u, e,ld!'>b Johann und Margaretha
Pkslo. letzleil u»b Sd'sar. ui,o deren allfäl»

^ligen Erben und R.chlsna c.solgern, unbe-
l saunten Aufenthaltes. hirm,t e»öffnet, dass
! FranzPnölo von Oresowiz ̂ durch Herrn Dr.
Härmt) gearn die Obgenaunten die Klage
äe prll65.10. September 1880. Z. 20.033.
sMu. Verjährt» und Erloschenerllärung
und Gestaltung der Löschung einer For-
derung pr. 140 st. 17 lr. und einer
weiteren Forderung pr. 60 st. s, A. hier,
gerichts überreicht hat. welche zur ordcnt'
lichen mündlichen Verhandlung auf den

16. November 1 8 8 0 ,
um 9 Uhr vormittags. Hiergerichts oer-
beschicken und der Bescheid dem aufae»
stellten Curatorkli^wli» Herln Dr. Franz
Paprj, Adoocat in Laibach, zugestellt wurde.

! Hievon werden sämmtliche obgenaunte
! Geklagten, resp. deren Rechtsnachfolger
mit der Weisung verständiget, zur Tag.
satzung entweder selbst zu erscheinen, einen
anderen Vüchlsfreuud zu bestellen oder
dem ausgestellten Curator die allfälligen
Behelfe an dlr Hand zu geben, da sonst
diese Rechtssache nur mit dem aufgcstell
ten Curator verhandelt und darüber, was
Rechtens ist, crlaiml werden wilrde.

K. t. städt -beleg. Bezirksgericht Lai»
bach, am 13. September 1880.
' ( 3 7 5 2 - 2 ) 'Nr. 5342.

Erinnerung
an die derzeit unbekannt wo befindlichen
Anna und Maria S l o p i n , Geschwister
des Georgund der Maria S l o p i n , und

Lulas Orajem.
Von oem t. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den derzeit uubetannl wo befindlichen
Anna und Maria Skopin, Geschwister
des Georg und Maria Slopin, und Lulas
Oraz>m, h,emit erinnert:

6s habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Zobec von Niederdorf Nr. 84
die Klage du prkou. 31. Jul i 1880. Zahl
5342. wlgcn Verjährterklärung ihrer auf
der Realität Urb.-Nr. 401 aä Herrschaft
Ncl'fniz haftenden stordeiungen pr. 60 st..
35 fi. 50 lr. und 7 st 50 lr. s. «.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Taasatzung auf den

10. November 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichls angeord«
net worden ist.

Da der Aufcnlhallsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
siild, so h^t man zu ihrer VerlreUmg und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Hohann Klun. Gcmeindevorstand von
Reifniz, ale Curator aä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hirvon zu dem
Ende vnstimmet, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
a,,oerm Sachwaller bcstlttei, und öicscm
G^cvch^ u^m^ast wachln, ^ « ^ v y ^ vn>
ot0„lttl8smü'ßl'.iell Wege e/nschse/tf« u,'i>
die zu chrer Vnchndiaung erfoldcrllchrn
Schrille rinllilen lö,!,il,l, widriaens diese
N.chlSsache mit dem aufgeslelll-n Eura.
tor nach drn B.st'mnmnatn der Genchts'
ordnllüg verhandelt werden und die Ge-
llaglcn. welchen es übrigens frei st,hl.
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannte»
Curator an die Hand zu geben, stch d»e
aus einer Pnabjäumung entstehenden
Folgen selbst beliunussm haben werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am
10. August 1830.

(3801—2) Nr. 4666.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.

Ueber Ansuchen des l. l. Sleueramtes
Feistriz (inVertretung deS hohen l.l.Aerars)
wird die mit Bescheid vom 21. März
1880, Z. 1938. auf den 19. Ju l i 1880
angeordnete dritte executive Feilbielung
der der Maria Nemc von Prem gehörigen,
auf 800 st. geschätzten Realität 8ub Ulb.-
Nr. 5 aä Pfarrgilt S t . Helena zu Prem
auf den

12. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
oormittaas 9 Uhr, hiergerichls mit dem
noriaen Anhange übertragen.

K. l. Bezirlsgerichl Feistriz, am 13ten
Jul i 1880.

(4401—2) Nr. 5435.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
belannt gemacht:

Es sei die auf den 4. Oltober l. I .
angeordnete dritte executive Versteigerung
der dem Mathias Pavsiö von Vajhovc
gehörigen Realitäten Top.-Nr. 14 und 17
kä Krolsenbach auf den

15. November l. I . ,
vormittags 10 Uhr, hieraerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
4. Oktober 1880.
(3813—2) Nr. 5675.

Erinnerung.
Vom t. l. Bezirtsaerichte Feistriz

wird dem Mathias Boji«! von Zareije
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern bekannt gearben:

Es habe Maria B ^ i i von Zareije
Nr. 15 wider dieselben »ud prkes. l3len
August 1880, Z. 3675, die Klage wegen
Crsitzung der Realität Ulb.-Nr. 16 kä
Gut Radelsegg s. A. Hiergerichts ein-
gebracht, worüber dieTagsatzung zur ordent-
iichel« mündlichen Vrrhlllldluna aus den

17. Novembe r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem UnHange das Z 29 allg. G. O.
angeordnet und den Geklagten zur Wah«
rung deren Rechte Stefan von Zareöje
zum Curator n,ä act.um bestellt wurde.

Hlevon werden dieselben zu dem Zwecke
verständiget, dass sie entweder selbst zur
Tagsatzung erscheinen oder dem Gerichte
einen anderen Bevollmächtigten namhaft
machen, widriaens die Streitsache mit dem
aufgtstelllen Curator allein verhandelt
und dem Gesetze gemäß entschieden werden
wilrde.

K. l. «sz!rlsaerlcht Felstriz, am
14. August 1880.

(3811 -2 ) Nr. 5550.

Erinnerung
an den unbekannt wo bsfi„dl,chen Mathias

P r i m e von Gloßbulowiz Hs.-Nr. 2.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feistrlz

wird dem unbekannt wo befindlichen
Maihias Prime von Großbulowiz Hs.-
Nr. 2 hiemil erinnert:

Es habe Johann Primc von Groß-
bukowlz Nr. 2 nuder denselben die Klage
auf Eisitzung des Ei^enthumsrechles auf
die auf om Namen des Mathias Primc
vergewährle Realität Urb-Nr. 13 aä
Herrschaft Prem «ud pines. 10. August
1880. Z. 5550, hieramlS eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver«
Handlung die Tuasahuna auf den

17. November 1 8 8 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des g 29
i»er allg. G O. anacordttel lmd den Oe-

f„<Ha//<s Mar/m si i / /o/a, Ei„o,>5l<l-
Hlibier von G>oßb»towiz. als Cliralor 2,d
llcwln auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rech/er
Zeit selbst zu erjcheinrn oder sich einen
andern Sachwaller zu vrslrllrn und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufstellten
Curator verhandelt werden wird.

K.l. Bezirksgericht Feistriz. am M m
August l i M ,
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Prostovoljna dražba.
Iz zupuščino rajncega -A.__to__a.

I T / u - t n a x j a , so bode na Pluski blizu Sent-
Vida na Dolenjskeni (4587) 3—1

dne 11. noveiiibra 1880,
is ako treba, äe sleduje dni, od 9. uro zju-
traj naproj prodajalo vsakovrstno pre-
makljivo blago, posebno:

živina; govedna, konji, prešiči; žito ?
pšenica, ajda, oves, ječmen; hišna
oprava, — posebno lepe starinske omare
in inajolike — vsakovrstuo poljsko in
gospodarsko oiodje — vinski sodi od

80 veder in menj.
Vse proti gotovomu placllu, in da so koj vzame.

Tudi so bo naprodaj dalo zapuščinsko
~~ posostvo, cenjeno okoli 10,000 gld.

Frijche Sendung
von vorzüglichem (4591) 3—1

MmMm Kren,
Pap.ikaspcck. Liptauer Vrimsentäsc, Hamburger
Härmgen, russischen Sardinen, französischen Sar» ^
dixen in Ocl, mariniertem Äalfisch, russischem
Kawiar. Kremser Senf. französischem Senf,
Znaimer Gurten, böhmischen linsen. Erbsen
Mohn und Powidel empfiehlt die Handlung von

^ o h l ck Snpcrn,
Laibach, Wicnerstraße (zum Telegraphenamt) ^

Klle« nur in seinfter Oualitiit unä billigst.

empfehle ich
das Neueste und Eleganteste

in

Oo!'llllilll8 u. RukernslHen.
^532) 6—2 I . S. Benedikt.

Wäsche,
eigenes Erz eil qn i s , und

Herren» n. Ns.ml>,lMc»lk>»arstt
solid nnd billig bc!

G. Z. Aainann,
Haufttplich, (4151, '^

Preisconraute franco.
Bestbewährter (4366) 6 6

Schutz gcgcu Luftzug!
Fenster- nnd Thüren-

VersMchMg8l>Mller,
1 Streifen 6. 7 und « sr,̂

bei S . H t » r z F » ^ 4 » ^ Laibach

.̂  I riil rriiinisicr-Union
ÜatOad) (4000) 9

cmjjfieljst fid) juc

^nferfiflung von $erren&seibern
mit bcr SScrftdjcrung ckflantcc ?tvbcit imb

bifluifrcr greife.

Dr. Hirscfi
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch vel>
alwe), insbcsondcrc Harnrührcnflüsse, Pollu-
tionen, Manncöschwnchc, Geschwüre, Syphilis
und Hanta«i>schläge, Fluss bei Frauen, ohne
Vcrussstöning des Patienten nach gnuz neuer
Methode in nur wenigen Tngen gründlich

(discrct). Ordination: (3216) !j?

Wien, Mariahilferstraße Nr. 31.
täglich von 9 bis 6 Uhr, Sonn^unt» Feiertage

von 9 bis 4 Uhr. Honorar mäßig,
Behandlung auch brieflich.

Für Gastwirte!
8<Aöne unä fristne

Nindsdiirme
«n ^r08 <k ou ä^wi l werden billigst ver»

kauft beim

UKZožsir-
Al lh icr kaust man auch H a s e n f e l l e . s

sowie Felle vom übrigen W i l d , ^

4496) 5-2 L. Hlauka. f

Alte Delbildcr,
auch (4518) 3—2

werden zu k a u f e n gesucht. — Anträge gud
I°. ^ . an die Expedition dieses Blattes.

Man biete dem Glücke die Hand!

400.000 Mark
Hauptgewinn im günstigen Fallo bietet
dio nllerncueste g r o s s e Uoldver-
1 us uiift, welche vom Htaate genehmigt
und garantiort ist.

Die vortheilhafte Einrichtung des
neuen Pianos ist derart, dass im Laufo
von wenigen Monaton durch 7 Klassen
46,640 («owinno zur siclioron Entschei-
dung kommen, darunter befindon sich
Haupttreffer von eventuell Mark 400,000,
speciell abor:

1 Gowinn a M. 250,000,
1 Gewinn ä M. 150,000,

I 1 Gewinn ä M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
2 Gewinne ä M. 40,000,
2 Gewinne ä M. 30,000,
5 Gewinne a M. 25,000,
2 Gewinne ä M. 20,000, I

12 Gewinne ä M. 15,000,
1 Gowinn ä M. 12,000,

24 Gewinno a M. 10,000,
4 Gewinno ä M. 8000,

52 Gewinne» M. 5000,
108 Gewinne a M. 3000,
214 Gewinno ä M. 2000,
533 Gewinne & M. 1000,
Ö76 Gewinno ä M. 500,
950 Gowinn« a M. WO,

26,345 Gewinne ä M. 138,
otc. otc.

Die Gewinnziohungou sind planniiis-
sig amtlich fostgestelit.

Zur nächsten ersten Gewinnziehung
diosor gi'üS8on vom Staate garuntiorten j
Geldvorlosung kostot
l ganz.es Orig.-Los nur M. 6 odor fl.31/»,
1 halbes „ „ „ 3 „ „ 1«/J
Iviortol „ „ „ IV, „ 90 kr.

AU« Aufträge wordon sofort gogon
Einsendung, Postoinzahlung oder Nach-j
nahino dos UoLragos mit der grössten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jodor-
inaiiii von uns dio mit dorn Staatswap-
pen versehenen Üriginallose selbst in
Händen. (4201) 27-10

Den Bestellungen worden dio erfor-
derlichi'ii amtlichon Pläne gratis boi-
geiügt, aus wolchon »owohl dio Ein-
theilung dor Gowinns auf dia rosp. Klas-
si>n als auch dio botrosfondon Einlagen
zu eroöhon sind, und senden wir nach
jeder Ziehung unseren Inturossonten un-
aufgefordort auitlicho Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt
stets prompt untor ätaatsgurantie und
kann durch directo Zusendungen odor
auf Verlangen dor Interessenten durch
unsere Vorliindungon an allon grössoron
Plätzen Österreichs veranlasst werdon.

Unsuro riollocto war stots vom Gliicko
besonders begünstigt, und habeu wir

I
unseren liiteii-ssenteu oftmals die gross-'
ton TroflVr ausboziihlt, u. u. solch» von
Mark 2.>0,000, 22^,000, |,><),000,
100,000,80,000, «0,1(00, 40,000 otc.

Voraussichtlich kann bei einem sol-
chen, auf der MJIHIIISI^H li;isi.% gegrün-
deten Unternehmen überall auf eine sohr.
rege Botheiligiing mit BesLiinniLlieit go-
rechuot werden, und bitten wir dahor,
um alle Aufträge ausführen zu können, uns
die Bestellungen baldigst und jedonfalls
vor dem 1 5 . £To"vex3a"foer 1. T.
zukommen zu lasson.

Kaufmann & Simon,
i3anlt-&U)crijsfl3ii|"rtjstfttnlijombiirgf
Ein- u. Vorkauf allor Arton Staatsobliga-
tionen, Eisonbahnaction u Anlohonslose.
P. ß . \\n ilttiikfln bieiduich für <la* unn neither

geBohenkte Vertrauen, und indem wir bei Be-
ginn der neue» VerloHunjr zur üetlieiliL'un?
ei nl ad on werden wir HIIH auch fernerhin be-
streben, durch Htets prompte und reelle Bo-
dionniiK .lie volln Znlrie.lenheit unserer ge-
elirton iut«rettbeuteii ru erlangen. D . O.

(44S7—2) Nr, I0,e5>,

Betaillltmachüilg.
Den »»bclamll wo b.fmdlichen

Varth lmä Pfeifrr öon Laibach. Markus
^aorencic von Niauoiz. Thoinas Zot von
Ratitna, Kaspar Vcrb!c. Iatuli Waraaa
und Ursula I u h von Zirlni;, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern wkd hie-
mit belannt gemacht, dass der Real
fcilbtttllllasbcscheid bis 8. August I8W,
Z, 7tti)7, dcin für di'sclbrn aufaestllllcn
Curator ad actum H^rrn Iguaz Grunlal,
k l. Nolar in Loitsch. zugefer igct wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, ain Ittten
>Oltober 1880.

» M m für illll! Fllmili«!
" l " lernen > " ^

Für Damen, welche, wie in größeren Städten, das Schuhmache« ^ M s d>«
habe ich dnhier einen Lehrcurs eröffnet, und sind unter Garantie nlyeir'
Bedingungen sebr vortheilhast und billig gestellt. . „,.h aus <̂<>g

Musterarbcit sowie Zeugnis des Ursulinnen-Convents " ^"z cpiiteste"^
Städten liegen vor. — Damen, welche zu lernen beabsichtigen, haben I'», ,^ ^
Freitag M i t t a g anzumelden. -vn^l'H

Lehrerin, Veutfche Oasie Nr. 5,

Actiengesellschaft für GasbeleucbW
Bei der beute durch einen k. k. Notar v 0 1© 0" 0^!"! '^ NulT1"

hung unserer Priorifäts- Obligationen wurden tolge
mern gezogen: oig,
1, 16, 115, 120, 140, 189, 208, 282, 290, oi

f ripin fälligen

Dieselben gelangen den I. Februar 1881 sammt aen
Zins zur Verlosung. (4539)

L a i b a c h , den 30. Oktober 1880.
Der Verwaltung «ra* '

'v.'-st'sB,

]>r ^ ' j j A
. ̂ rsJ^ ^

(ioruch uns dein Munde :itiLM-nbllckl)ch nnd naclihultlg; l*!r. \,onuiaiMTD $
Z.ihinvcli von caritisen Ziilincn; — assaniert dio Luft in Kran ' «in •
erfüllt dio Käumo mit belobendem Duft. Mun J-^f)S°'hoittfll'"

Die kais. r u s s i s c h o R e g i e r u n g hat dio E u c a l y p t u s - ^ ^ Hel

ölTuntlichen Heilanstalten als Desiiifectionsmittel der Krankonzimmo
parasitären Affoctionen des Mundes und dor Ruchcnhühlu eingeführ^ ^

_=reis e i n e s -Tlacoi-S fLr ^Jjf österr--ttDg*'
Vorriithig in allen renommierten Apotheken und Parfuinerioii t> ^

archio und dos Aushindos. Hauptdepot bei , «.afllJC t*
Felix Griensteidl, Wien, L, Sonnenfels^ a l l b c Ä

QiT* «ei allen unseren DepoNltcuren ist auch J>r.O.M.l'Aj{* auV'81fvfeti>rf

Hchon im Jahre 1802 zu London mit dor grossen l'reismeu»» dco« lS° r
 h

k.k. prlv. Purltiis-MnndKeise zur hygienischen Tslege des M»»<le9 w .» \Q'}

der ZUhne stets vorrJitliig. (ilw ^
In Laibaoh zu haben bei C. Kuringer und Ed. Mahr. -i^r-f^-

„Znr Stickerin^

Woll- Illld Tapissclic-HllitdlllllN lllld V o M M
Eck der Iudengasso Nr. ^. sMS^A

Tocbcn von Wien gclonimcii, zcige ich höflichst a», dass 'lhA^,,ichcl', K'',^,,
volle Sticlcreieü. viele ueue Aurdruslmoorlle und Monogrnulme, ^ . ttrn»zc. ?,^iill
Handen. Hlrümpse, Gamaschen, dann Mud^schmclzc. Sioenbäuder l " ,^ , „c i> l^ ' ^
häckel- uud s l l i c l - M a l ^ i a l c und Schaswullgarnc. sowie verschiede» ,^,i,lt >",^,
ciilschlagcndc Ält i lc l neuchcr Erzeugung uild Mooe beschafft y«" ^ ^ ^ , ^ c "
sehr geehrten l iundw bestens zu bedienen wünsche und darum ^ " «^l l

Hochachtu"8" .«.

(4470) 6 2 M^ie D^ttl^

(5486) Nr. 7306.

Firmalöschung.
Bei dem k. k. Landes- als Han<

delsgcrichle in 3aibach wurde am 23sten
Oktober 1880 die im Handelsregi-
ster für Einzelnsirmen eingetragene
Firma:

Carl Achtschin,
Spezerei-, Material- und Eisenwarcn-
handlung in Laibach, getuscht.

Laibach, am 23. Oktober 1880.

l4457—8) Nr. 7917.

Belanntinachiing.
V^ln l. l. Orzirlßgerlchle Feistriz

wird im Nachhange z»m deka.. Edicle
vom 15). September 1880, Z. 0409, be-
lannt sscmacht:

Dem unlielmmt wo befindliche«Tabular-
gläubiger Anton ^„idalsiö von Feistrlz,
relp.>ssen gleichfalls unbekannten Rechls»

bestellt nnd dc.n.cll' t N>o F "
biet.n.asbescheid z ' ' a e l ' ^ iz,-

O l l o b e r ^ 1 8 8 0 ^ _ ^ ^ - ^ ? l l '

»ird ,,m walM „ d.« 3 ?,!-'>
Curator >„ de> P " , dn" ,,,,,»>, F

drs Leopold ^ , ^o,l F
auf dcrcn Gefahr >" ^ g ,

d e " ? k Gezirksg-^ ^ . ^
5. Oktober 1 ^ ^ ^

Druck und V«rlag von Iz . «.«leinmayr ck ged. Uamber».


